
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2023 (09:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Süd

VfL Wittekind Wildeshausen : TSV Riemsloh 
Samstag, 15.04.2023, 15:00 Uhr

Wolski tütet den Sieg für den TSV Riemsloh ein

Trotz Fabian Rang, welcher ungeschlagen blieb, konnte der VfL Wittekind Wildeshausen das
Heimspiel gegen den TSV Riemsloh in der Bezirksoberliga Herren Süd mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Björn Wolski den
finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Rang / Rang gewannen ihr Spiel gegen Maas / Hülskötter sicher mit 11:6,
11:3, 11:1. Trotz 1:0 Satzführung verloren Rüdebusch / Krüger ihr Spiel gegen Beckmann / Köchy
letztlich in vier Sätzen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kiel / Wolski konnten Röske / Hakemann
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unglücklich war Michael Rüdebusch in der Begegnung gegen Nils Köchy, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. 11:8, 7:11, 11:9, 5:
11, 11:7 hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Helmut Rang und Jan-Luca Beckmann den letzten Ballwechsel spielten.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Björn Röske bei seiner 1:3-Niederlage von Mirco Kiel dann doch
niedergerungen worden. Beim 3:0 gegen Norbert Maas fand Fabian Rang wiederum von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Martin Hakemann und Sebastian Hülskötter, das Martin Hakemann letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Matteo Krüger verlor sein Spiel
dagegen gegen Björn Wolski unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des VfL Wittekind Wildeshausen und des TSV Riemsloh in die Box. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Rüdebusch über die 1:
3-Niederlage gegen Jan-Luca Beckmann hinweggetröstet werden musste. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Helmut Rang nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Nils Köchy. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Norbert Maas wurden Björn Röske unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
neue Zwischenstand war 4:8. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian Rang Mirco Kiel
in fünf Sätzen. Fünf Sätze beharkten sich Martin Hakemann und Björn Wolski, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Hakemann damit auf 14, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfL Wittekind Wildeshausen am 22.04.2023
gegen den SF Oesede III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Riemsloh erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Wittekind Wildeshausen

Doppel: Rang / Rang 1:0, Rüdebusch / Krüger 0:1, Röske / Hakemann 0:1 
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Einzel: M. Rüdebusch 0:2, H. Rang 1:1, B. Röske 0:2, F. Rang 2:0, M. Hakemann 1:1, M. Krüger 0:1 
 TSV Riemsloh

Doppel: Beckmann / Köchy 1:0, Maas / Hülskötter 0:1, Kiel / Wolski 1:0 
Einzel: J. Beckmann 1:1, N. Köchy 2:0, N. Maas 1:1, M. Kiel 1:1, B. Wolski 2:0, S. Hülskötter 0:1


